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— Der Anbau der Cichorie wird jetzt von Frankreich aus

niclit weg^en der Wurzeln , sondern wegen des zum Yiehfutter sehr ge-
eigneten Biätterwuchses empfohlen. Die Pflanze gedeiht überall und gibt

auf Bodenarten , die eine tiefe Ackerkrume haben
, grosse Futtermassen,

nach den französischen Angaben 3—4 Schnitte zu 100 bis 150 Clr. pr. Hec-
tare = 4 preuss. Morgen. Die Cichorie ist perennirend, sie kann 6 — 10

Jahre lang mit voller Kraft ansdauern und leidet weder durch Trockenheit,
noch durch Nässe , noch durch Frost. Sie ist so frühzeitig, dass der erste

Schnitt schon im April stattfinden kann. Man säet den Samen 10—15 Pfd.

per Hectare in 10— 12 Zoll von einander entfernten Reihen. Das Kraut wird
stets in grünem Zustande verfüttert, ist dem Rindvieh ein angenehmes Futter

und sehr milcheigiebig.
— Die Gluinac een aus dem Herbarium des Präsidenten Nees v.

E s e n b e k sind von dem k. preuss. Älinisterium für 900 Thaler für das Her-
barium zu Schöneberg- angekauft worden.
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Anzeige für die verehrliclieii Gartenbesitzer.

Am unterzeichneten Centrale sind von nun ab wieder frisch und echt
zu haben

:

Oeinüse-Sortimeiits

,

zusammengestellt aus 70 besten und brauchbarsten Gemüse-Samen-
arten zur vollständigen Bestellung eines Gemüsegartens

Bei Auswahl der Sorten ist ebenso auf das bewährtgute A eitere, als auf

das interessanteste, empfehlenswertheste Neueste, sowie auf Dasjenige
Rücksicht genommen, was sich in jeder einigermassen günstigen Lage leicht

cultiviren lässt. An Novitäten wurde diesmal ». A aufgenommen: Pariser
Blumenkohl mit schuecweissen Dolden von enormer Grösse;
Enfield Cabbage (Konig des Weisskrantes , in einem Jahre drei
Ernten liefernd); neuer Salat aus Neapel (Chou de Naples)
der grösste aller Kopfsalate, fast gar nicht sehliessend •, im freien
Land reifende amerikanische Melone: Enlield's neue sehr schöne
Petersilie; Gurke Preis von Erfurt (die beste und schönste
Landgurke) ; neuer rosenrother Sommer rettig aus China u. s. w.

Jede Samenart befindet sich in einer eigenen Kapsel, meist mit gedruckter
Ueberschrift. Die Portionen und Prisen sind verhältnissmässig stark, die Sorti-
ments in eleganter Emballage.

Preis j edes einzelnen Sartiments 2 fl. 24 kr. oder 1 Thlr. 1 2 Sgr.,

welcher Betrag frauco einzusenden ist, andernfalls er durch Postvorschuss
entnommen wird. Auf 5 bestellte Sortiments folgt das sechste gratis. —
Jeder Auftrag wird am Tage seines Einlaufs prompt effecluirt.
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